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Länder aktuell

Nordrhein-Westfalen

Jetzt bewerben! 
Jugend.Kultur.Preis NRW 2023
Kinder, Jugendliche und alle im Bereich der Kinder- und 
Jugendkulturarbeit aktiven Gruppen, Initiativen, freien 
und öffentlichen Träger aus Nordrhein-Westfalen können 
sich beim landesweiten Jugend.Kultur.Preis bewerben. 
Ausgezeichnet werden Projekte aus allen Kunstsparten, 
die seit 2020 durchgeführt wurden und den Blick dafür 
öffnen, was junge Menschen bewegt und begeistert. 
In den drei Kategorien Jugendkulturpreis NRW, Kin-
derkulturpreis NRW und Young Europe Award werden 
Preisgelder von insgesamt 15.000 Euro vergeben. Doch 
Gewinnen ist nicht alles, denn alle Teilnehmer*innen des 
Wettbewerbs sind eingeladen, beim großen SEE YOU-
Jugendkulturfestival am 16. Juni in Löhne ihre Ideen 
und Projekte zu präsentieren. 
Seit 1990 schreibt die LAG Kulturpädagogische Dienste/
Jugendkunstschulen NRW e.V. (LKD) alle zwei Jahre den 
Landeswettbewerb gemeinsam mit der Landesverei-
nigung Kulturelle Jugendarbeit NRW (LKJ) aus. Neben 
dem Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des Landes NRW, das den 
Jugendkulturpreis von Beginn an fördert, engagiert sich 
dieses Mal die Gastgeberstadt Löhne gemeinsam mit 
ihrer Jugendkunstschule und dem städtischen Netzwerk 
Kinder und Jugendarbeit.
Bewerbungsschluss: 15. Februar 2023
Online-Bewerbungen unter: www.jugendkulturpreis.de
Info: www.lkd-nrw.de

International

Ausgezeichnete 
GamesTalente
Mit Hilfe eigener Spielideen optimistisch in die Zukunft 
blicken – das stand bei der vierten GamesTalente-
Akademie auf dem Programm. 50 Jugendliche im Alter 
zwischen 13 und 17 Jahren gestalteten und program-
mierten in den Herbstferien eigene digitale Spiele zum 
Thema »Solarpunk«. Begleitet wurden sie dabei von 
pädagogischen Fachkräften und Studierenden aus dem 
Games-Bereich. Das aus Online-Wettbewerb und -Aka-
demie bestehende Förderprogramm wurde kürzlich von 
der bundesweiten MINT-Vernetzungsstelle als »MINT
rakete« und damit als außergewöhnliches Gute-Praxis-
Beispiel in der MINT-Bildung ausgezeichnet. Von einer 
Zentrale aus begleitete das Akademie-Team das Online-
Programm, an dem die Jugendlichen aus Deutschland 
sowie aus Spanien und Österreich via Videokonferenz 
teilnahmen. Qualifiziert hatten sich die Teilnehmer*innen 
der Akademie über einen bundesweiten Wettbewerb, 
bei dem sie ihre Kreativität und Begeisterung für Games 
unter Beweis stellten.
Info: www.gamestalente.de

Nordrhein-Westfalen

#nichtOK
Social Media-Präventionskampagne 
Grenzüberschreitungen und sexualisierte Übergriffe 
betreffen nach wie vor viele Kinder und Jugendliche. 
Häufig haben sie nur wenig oder kein Bewusstsein 
darüber, dass sie falsch behandelt werden. Die LAG Tanz 
NRW hat nun sechs Videoclips in Zusammenarbeit mit 
einem Künstler produziert, in denen diverse Szenarien 
von Grenzüberschreitungen dargestellt und abgewehrt 
werden. Die Videoclips sollen auf kreative Weise auf 
Grenzverletzungen aufmerksam machen und so einen 
Beitrag zur Aufklärungs- und Sensibilisierungsarbeit 
leisten. Die Clips sind genreübergreifend konzipiert und 
für die allgemeine Präventionsarbeit in Kinder- und Ju-
gendgruppen frei verfügbar. Mit dieser Videokampagne 
sollen junge Menschen zeitgemäß und altersgerecht 
angesprochen werden.
Info: www.lag-tanz-nrw.de/praeventionsarbeit 

Bund

Energiekrise: Kulturfonds Energie kommt
Der Deutsche Kulturrat begrüßte den Beschluss der Regierungschefs und -chefinnen 
der Länder mit dem Bundeskanzler vom 2. November 2022. Dort wurde festgelegt, 
dass auch der Kulturbereich unter die geplante Härtefallregelung fallen soll. Im Be-
schluss steht: »Über den Wirtschaftsstabilisierungsfonds (WSF) werden außerdem 
gezielte Hilfen für Kultureinrichtungen zur Verfügung gestellt«. Für die Unterstützung 
von Kultureinrichtungen sind aus dem Gesamtpaket von 200 Milliarden Euro jetzt eine 
Milliarde Euro vorgesehen. 
Info: www.kulturrat.de 

Bund

Theatertreffen der Jugend
Jugendliche, die ein Stück oder eine Performance erarbeitet hatten, konnten 
sich bewerben, um am Theatertreffen der Jugend 2023 teilzunehmen. 
Dieses findet vom 21. bis 29. April 2023 in Berlin statt. Dort werden beispiel-
hafte und bemerkenswerte Inszenierungen junger Ensembles präsentiert, 
denn der Bundeswettbewerb zum Theatertreffen der Jugend hat die gesamte 
Bandbreite jugendlicher Theaterarbeit im Blick. Eine Fachjury nominiert nun 
zwanzig Inszenierungen. Von diesen werden nach Vorstellungsbesuchen der 
ausgewählten Stücke acht Inszenierungen als Wettbewerbs-Preisträger nach 

Berlin eingeladen. Nicht perfekte Schauspielkunst, sondern Persönlichkeit und Haltung 
der Spieler*innen sind für die Einladung zum Theatertreffen der Jugend ausschlagge-
bend. Während der acht Festivaltage stellen die Jugendtheatergruppen ihre Stücke in 
Berlin der Öffentlichkeit vor und werden mit einem vielfältigen Programm aus Theater-
workshops, Fachgesprächen und Diskussionen in ihrer Theaterarbeit unterstützt. 
Info: www.berliner-festspiele.de

Baden-Württemberg

Fachaustausch 
für neue Ideen
Traditionell findet im ersten Quartal des Jahres ein inter-
ner Austausch zwischen Jugendkunstschulleiter*innen 
statt. Die Leiter*innen diskutieren die Arbeit in den ver-
schiedenen Einrichtungen. Anschließend wird in Work-
shops in den unterschiedlichen Sparten gearbeitet. Der 
interne Fachaustausch, kurz IFA, verfolgt verschiedene 
Ziele. Neben dem Input für die eigene Arbeit stehen auch 
neuen Ideen und Anregungen im Fokus, ebenso wie 
der Austausch unter Kolleg*innen. Der nächste interne 
Fachaustausch findet am 13. März 2023 in der Musik- 
und Jugendkunstschule Bruchsal statt. 
Info: www.jugendkunstschulen.de
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